
Die Patriotische Gesellschaft setzt sich mit 
dem Bülau-Wettbewerb das Ziel, junge 
Talente im Bereich von Planung und 
Architektur zu fördern und gleichzeitig 
Impulse für eine öffentliche Diskussion über 
besondere Orte und Aufgabenstellungen der 
Stadtentwicklung Hamburgs zu geben. Im 
Rahmen des 7. Bülau-Wettbewerbs 
“Stadträumliche Perspektiven für 
Rödingsmarkt, Herrlichkeit und Alsterfleet“ 
hat sich ein Großteil der Arbeiten mit dem 
Parkhaus an der Straße Herrlichkeit 
auseinandergesetzt und originelle 
Wettbewerbsbeiträge hervorgebracht. 

Bei den Entwürfen handelt es sich um Ideen 
von Studierenden der Fachrichtungen 
Architektur, Stadtplanung und Freiraum-
planung. Sie zeigen die Fülle von 
Möglichkeiten der Weiterentwicklung einer 
prominenten innerstädtischen Bausubstanz 
sowie die Aufwertung des umgebenden 
Stadtraums. 

Die ausgewählten Entwürfe zeigen, wie das 
Parkhaus in Wohnraum umgenutzt werden 
könnte. Sie verwenden in unterschiedlichem 
Grad die vorhandene Bausubstanz, 
bewahren graue Energie und verringern so 
den CO2-Abdruck der neuen Nutzung. 

In Fortführung des realen Umbauprojektes 
der Genossenschaft Gröninger Hof zeigen 
sie weiteres Potential für klimaschonenden 
Stadtumbau.

HERRLICHKEIT

PARK | Haus – Lukas Keller
Ruhende Reserve – Leonie Hohmann

Der Bülau-Wettbewerb wird vom Arbeitskreis 
Stadtentwicklung der Patriotischen Gesellschaft 
begleitet. 
Mitarbeit ist für Interessierte möglich.
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